


Für K und T, meine Augensterne.
Meinen Freunden und meiner Familie...



Ich danke I. D. Schmengler.
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Prolog (wie alles begann...)

Ein Lebensgedicht

Das Leben ist wie ein blühender Garten.

Er macht viel Arbeit,
man rackert sich ab,

man hegt ihn
und pflegt ihn

und dann muss man warten,
auf Regen und Sonne
auf gutes Gedeihn.

Sie kommt über Nacht,
die herbeigesehnte Pracht.

Ist das einen Wonne
der blühende Garten



Obstsalat

Es war mal eine Banane
Die war schon ganz braun und krumm

sie lag da so ganz faul
in ihrem Obstkorb rum.

Da kam eine Frau auf Diät,
sie las in der Kalorientabelle

und nahm der Banane ihr gelb-braunes Kleid.
Sie aß sie auf die Schnelle.

Die Rosinen war´n nicht von hier
sie kamen aus der Tüte.

Als die Mutter das Preisschild sah,
rief sie: „Du meine Güte!“

Der rote Apfel zierte sich sehr,
er wollte nicht in den Salat.

„Jetzt hab ich mich extra in Schale geworfen.“
Er fand es nicht sehr delikat.

Die Nüsse hatten auch keine Lust,
sie wollten nicht aus ihrer Schal.



„Sind wir denn beknackt?“, fragten sie.
Was soll´s, ´s war eh zweite Wahl.

Sie lagen da in ihrem Saft
da drinnen war´s ja auch warm.

Die Mandarinen freuten sich:
Der Büchsenöffner kam.

Der großen Banane Zwillingsschwester
(man sah´s ihr an, sie glich ihr sehr)

war auch schon ein etwas ält´res Semester
sie wollt´ nicht hinein und legte sich quer.

Dass sie in der Schüssel gelandet sind
da hat jemand wohl getrickst.

Sie lagen da alle, so wie sie waren:
beknackt und schäl und ausgebüchst.



Verwechslung

Vor dem Supermarktregal stand ich
und stutzte:

Da stand eine Sprühdose
auf der stand

TIGER .

Was da wohl drin ist?
Ist´s für die Füße,
ist´s für das Haar,

ist es für die Zähne gar?

Außerdem
stand noch drauf:

Vor Gebrauch gut schütteln!
Sollt ich wirklich mal dran rütteln?

Nachher ist´s
ein Tiger aus Schaum
so groß wie ein Baum

mit ´ner riesigen Pranke.

Da kam mir der Gedanke



was wohl die Inhaltsstoffe wären
(ob sie vielleicht noch gären?)

Drum drehte ich die Dose rum
und guckte dann wohl ganz schön dumm.

Drauf stand:
SCHAUMFESTIGER



Ein Tiger mit Pranken
muss selten tanken

Er ist flink wie ein Wiesel
drum tankt er

(wenn er tankt)
Diesel.



Abend (2)

Die Boote
liegen wie schwarze Scherenschnitte

inmitten meiner Collage
aus glänzender Knisterfolie, die den Vollmond

wellengekräuselt zurückwirft.
Sanft bewegte Luft wispert im Laub

der dunklen Bäume.
Vereinzelte Stimmen gleiten vorbei,

gedämpft.


